
 

043. Ich will immer wieder dieses Fieber spürn  Helene Fischer 
    

 

Vers 
Der Tisch gedeckt, der Wein schon kalt aber du bist noch nicht da. 

Es ist ja nicht das erste Mal, du hast viel zu tun, na klar 
Doch ich will, dass du weißt, was es heißt, immer nur zu warten. 
Und ich brauch das Gefühl, du bist da, wenn mein Herz erfriert.  

 

Refr 
Ich will immer wieder dieses Fieber spürn 

Immer wieder mich an dich verliern 
Will das Leben leben wie ein Tanz auf dem Vulkan 

Ich will immer wieder neue Sterne sehn. 
Immer wieder mit dir tanzen gehen 

Wenn die Nacht beginnt, dann brauch ich dich. Nimm dir Zeit für mich. 
 

Überleitung 
 

Vers 
Was hast du nur mit mir gemacht, dass ich dir so viel verzeih. 

Ich brauch den Fels im Sturm der Zeit, doch nicht nur so nebenbei. 
Ich will lachen und weinen mit dir, nicht nur davon träumen 

und ich brauch eine Hand die mich hält, wenn ich einsam bin. 
 

Refr 
‖: Ich will immer wieder dieses Fieber spürn. 

Immer wieder mich an dich verliern 
Will das Leben leben wie ein Tanz auf dem Vulkan 

Ich will immer wieder neue Sterne sehn. 
Immer wieder mit dir tanzen gehen 

Wenn die Nacht beginnt, dann brauch ich dich. Nimm dir Zeit für mich :‖ 
 

Schluss 


